
Daten-Destille: Auswertung im Detail
 

Fragebogen für die Studierenden - Vorlesung
Inhaltliche Konzeption

Veranstaltung: SS 2010 (Studenten) ()
Abgegebene Fragebögen: 3528

Kategorie

A = Christliche Archäologie
B = Frühgeschichtliche Archäologie
C = Historisches Seminar
D = Institut für Soziologie
E = Institut für Soziologie
F = Institut für Volkskunde
G = Institut für Völkerkunde
H = Klassische Archäologie
I = Kunstgeschichtliches Institut
J = Musikwissenschaftliches Seminar
K = Orientalisches Seminar
L = Philosophisches Seminar
M = Philosophisches Seminar
N = Provinzialrömische Archäologie
O = Seminar für Alte Geschichte
P = Seminar für Wissenschaftliche Politik
Q = Urgeschichtliche Archäologie

A B C D E F G H I J K L M N O P Q

Typ

A = Hauptseminar
B = Hauptseminar
C = Hauptseminar
D = Hauptseminar
E = Hauptseminar/Masterseminar
F = Interpretationskurs
G = Kurs
H = Kurs
I = Lektüre/Seminar
J = Masterseminar
K = Proseminar
L = Proseminar
M = Proseminar
N = Proseminar
O = Seminar
P = Seminar
Q = Vorlesung
R = Vorlesung
S = Vorlesung
T = Vorlesung
U = Vorlesung/Seminar
V = Übung
W = Übung

A B C D E F G H I J K L M N O P Q R S T U V W

Die Lehrveranstaltung hat insgesamt einen roten
Faden.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

10 28 92 405 626

1 2 3 4 5

4,57
QR = 1,14
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Wissenschaftlichkeit 

Die einzelnen Vorlesungseinheiten sind inhaltlich
gut strukturiert.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

12 42 128 507 507

1 2 3 4 5

4,32
QR = 1,18

Die Bedeutung / der Nutzen der behandelten
Themen wird vermittelt.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

21 59 165 467 467

1 2 3 4 5

4,24
QR = 1,26

Das Thema der Vorlesung halte ich für relevant
(Beruf, Praxis, Prüfung, Gesellschaft).

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

17 66 132 331 611

1 2 3 4 5

4,55
QR = 1,3

Die Leistungsanforderungen und Regeln sind klar
definiert.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

21 53 136 325 474

1 2 3 4 5

4,41
QR = 1,34

Der Dozent / Die Dozentin regt zur kritischen
Reflexion an.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

21 57 162 403 454

1 2 3 4 5

4,27
QR = 1,31

… zeigt unterschiedliche wissenschaftliche
Interpretationen auf.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

15 37 155 416 501

1 2 3 4 5

4,35
QR = 1,26
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Didaktische Umsetzung

… gestaltet die Vorlesung auf einem angemessen
hohen Niveau.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

13 33 105 400 576

1 2 3 4 5

4,52
QR = 1,18

… stellt Bezüge zur Forschung her.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 16 64 167 377 483

1 2 3 4 5

4,31
QR = 1,35

Der Dozent / Die Dozentin spricht akustisch
verständlich.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

27 51 115 284 720

1 2 3 4 5

4,67
QR = 1,21

… gestaltet die Vorlesung abwechslungsreich.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 34 118 219 421 397

1 2 3 4 5

4,03
QR = 1,59

… setzt Präsentationshilfsmittel und Medien
sinnvoll ein.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

20 43 139 395 605

1 2 3 4 5

4,51
QR = 1,25

… kann schwierige Sachverhalte verständlich
machen.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

22 47 152 462 490

1 2 3 4 5

4,29
QR = 1,25
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Engagement des Dozenten / der Dozentin 

… veranschaulicht den Stoff anhand von
Beispielen.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

10 35 99 388 655

1 2 3 4 5

4,59
QR = 1,15

… gestaltet die Vorlesung interessant.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 34 88 166 382 528

1 2 3 4 5

4,31
QR = 1,4

… kann die Studierenden begeistern.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 43 116 224 368 401

1 2 3 4 5

4,02
QR = 1,71

… geht auf Rückfragen der Studierenden ein.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 11 18 85 297 736

1 2 3 4 5

4,72
QR = 1,03

Der Dozent / Die Dozentin wirkt gut vorbereitet.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 13 12 32 264 881

1 2 3 4 5

4,82
QR = 0,74

… zeigt Engagement in der Lehrtätigkeit.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 18 8 64 314 784

1 2 3 4 5

4,74
QR = 0,96

SS 2010 (Studenten) - Seite 4 von 10



Betreuung 

… zeigt sich am Lernerfolg der Studierenden
interessiert.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

21 45 195 339 422

1 2 3 4 5

4,24
QR = 1,42

… motiviert die Studierenden.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 33 78 228 371 357

1 2 3 4 5

4,02
QR = 1,57

Wie oft fiel die Veranstaltung ersatzlos aus, weil
der Dozent / die Dozentin verhindert war?

1 = 1
3 = 3

44 34 1003

1 2 3

2,96
QR = 0,54

Der Dozent / Die Dozentin stellt hilfreiche
Materialien zur Verfügung (z.B. Literaturlisten,
Merkblätter, Kopiervorlagen, Folien).

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

26 76 154 348 520

1 2 3 4 5

4,38
QR = 1,39

… stellt Materialien zum Herunterladen bereit (z.B.
in CampusOnline).

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

150 48 82 215 554

1 2 3 4 5

4,55
QR = 1,74

… bietet ausreichend Sprechzeiten bzw.
Kontaktmöglichkeiten an.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

9 28 112 268 354

1 2 3 4 5

4,38
QR = 1,29
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Zeitaufwand der Studierenden

Einschätzung der Leistungsanforderungen in dieser Lehrveranstaltung 

Wie viel Zeit wenden Sie im Schnitt jede Woche
zur Vor- und Nachbereitung der Vorlesung auf
(ohne das Lernen auf Klausuren, aber
einschließlich der während des Semesters zu
erledigenden Aufgaben wie Lektüren, Exzerpieren
usw.)?

A = 0-30 min
B = 31-60 min
C = 1-3 h
D = 3-5 h
E = 5-7 h
F = 7-9 h
G = 9-11 h
H = 11-13 h
I = 13-15 h
J = mehr als 15 h;

382 106 355 56 54 16 7 1 1 3

A B C D E F G H I J

Wie viel Zeit haben Sie bisher insgesamt für
andere in der Vorlesung zu erbringende
Leistungen aufgewendet (z.B. Lernen auf Klausur,
Abschlussprüfung, usw.)?

A = weniger als 25 h
B = 25 bis 50 h
C = 50 bis 75 h
D = 75 bis 100 h
E = 100 bis 125 h
F = 125 bis 150 h
G = 150 bis 175 h
H = 175 bis 200 h
I = mehr als 200 h

451 101 86 28 23 7 10 9 6

A B C D E F G H I

Wie hoch veranschlagen Sie den ab jetzt bis zum
Scheinerwerb noch nötigen Arbeitsaufwand (ohne
die normale wöchentliche Vorbereitung)?

A = weniger als 25 h
B = 25 bis 50 h
C = 50 bis 75 h
D = 75 bis 100 h
E = 100 bis 125 h
F = 125 bis 150 h
G = 150 bis 175 h
H = 175 bis 200 h
I = mehr als 200 h

299 166 116 38 30 12 8 7 5

A B C D E F G H I

Den Zeitaufwand finde ich …

A = eher zu gering
B = zu gering
C = angemessen
D = eher zu hoch
E = zu hoch

41 18 749 73 19

A B C D E
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Interesse und Mitarbeit der Studierenden 

Lerneffekt 

Das geforderte Niveau finde ich …

A = zu niedrig
B = eher zu niedrig
C = angemessen
D = eher zu hoch
E = zu hoch

23 50 864 76 35

A B C D E

Den Umfang des Stoffes finde ich …

A = eher zu gering
B = zu gering
C = angemessen
D = eher zu groß
E = zu groß

42 24 735 174 61

A B C D E

Ich interessiere mich für das Thema und möchte
viel dazulernen.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

27 48 126 344 631

1 2 3 4 5

4,57
QR = 1,26

Ich begleite die Vorlesung mit Lektüre.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 204 164 243 257 237

1 2 3 4 5

3,26 QR = 2,41

Die Vorlesung vermittelt einen guten Überblick.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 16 26 107 460 581

1 2 3 4 5

4,47
QR = 1,17

Mein Wissensstand ist jetzt wesentlich höher als
vor der Veranstaltung.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

26 65 187 414 483

1 2 3 4 5

4,25
QR = 1,35
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Gesamtbewertung 

Ich verfüge über ein grundlegenderes Verständnis
als vorher.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

26 53 174 477 434

1 2 3 4 5

4,19
QR = 1,25

Ich lerne etwas Sinnvolles und Wichtiges.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 25 58 169 386 529

1 2 3 4 5

4,36
QR = 1,35

Die Vorlesung motiviert dazu, sich selbst mit den
Inhalten zu beschäftigen.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

37 108 212 368 445

1 2 3 4 5

4,12
QR = 1,65

Die Vorlesung fördert mein Interesse am
Fachgebiet oder Thema.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu

41 83 195 362 491

1 2 3 4 5

4,24
QR = 1,54

Bewerten Sie die Qualität der Vorlesung
insgesamt auf einer Skala von 1 (ungenügend) bis
10 (ausgezeichnet). Lassen Sie
Rahmenbedingungen (Teilnehmerzahl, Raum,
Ausstattung usw.) nicht in die Bewertung mit
einfließen.

1 = ungenügend
10 = ausgezeichnet

7 3 16 30 25 79 164 333 281 210

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

8,25
QR = 1,95

Ich würde diese Vorlesung weiterempfehlen.

1 = Trifft gar nicht zu
5 = Trifft völlig zu 27 51 128 339 556

1 2 3 4 5

4,51
QR = 1,3
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Rahmenbedingungen 

Sonstige Angaben 

Wie viele Studierende nehmen an der
Lehrveranstaltung teil?

1 = 1
7 = 7

5 3 61 122 128 116 649

1 2 3 4 5 6 7

6,66
QR = 1,96

Warum haben Sie diese Veranstaltung besucht?

A = Thema
B = Dozent/in
C = günstige Veranstaltungszeit
D = kein besonderer Grund
E = Ersatzlösung
F = Pflichtveranstaltung
G = k.A.

785 328 193 25 7 445 16

A B C D E F G

Geschlecht

A = männlich
B = weiblich 586 571

A B

Studiengang (Mehrfachantworten möglich)

A = Magister
B = Lehramt
C = Bachelor
D = Master
E = Gasthörer
F = Erasmus
G = Hauptfach
H = Nebenfach

83 205 598 40 168 35 28 9

A B C D E F G H

Semesterzahl (Fachsemester)

A = 1.
B = 2.
C = 3.
D = 4.
E = 5.
F = 6.
G = 7.
H = 8.
I = 9.
J = 10.
K = 11.
L = 12.
M = 13.
N = 14.
O = höher

39 376 36 177 21 144 18 74 18 37 14 11 5 3 11

A B C D E F G H I J K L M N O
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Wie viele Sitzungen haben Sie versäumt?

A = mehr als 4
B = vier
C = drei
D = zwei
E = eine
F = keine

15 9 51 192 375 433

A B C D E F
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